
                                             
                                     

 

Anfrage-Nr.: AF/0028/2015 

 

 

 

 

 
Eberswalde, den 16.11.2015 

 

Betreff: Fraktionsbeiträge im Amtsblatt 

 
Beratungsfolge: 

 
Hauptausschuss 19.11.2015  

 

 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen nutzt regelmäßig die Möglichkeit, über ihre Arbeit im Amtsblatt 

der Stadt Eberswalde zu berichten. Selbstverständlich ist für uns, dass die Artikel sachlich formuliert 

sind. 

Am 22.10.2015 lag der Stadtverordnetenversammlung der Beschlussantrag BV/0212/2015 „Ebers-

walde handelt" vor, welcher inhaltlich nicht besprochen werden konnte, weil sofort nach der Eröff-

nung der Diskussion der Antrag auf Verweis in den Kultur- und den Finanzausschuss gestellt wurde. 

 

Auf diesen Sachverhalt bezogen wir uns in unserem jüngsten Amtsblattbeitrag wie folgt: 

 

„Für uns völlig unverständlich, beantragte die Fraktion Die Linke die Verweisung in den Kultur- und 

den Finanzausschuss, ohne überhaupt eine Diskussion in der Sache abzuwarten." 

 

Von der Pressestelle wurde daraufhin folgender Änderungswunsch an uns gerichtet: 

 

„Für uns völlig unverständlich, wurde die Beschlussvorlage gleich zu Beginn der Diskussion in den 

Kultur- und den Finanzausschuss verwiesen." 
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Dieser Änderungswunsch ist für uns nicht nachvollziehbar, da unsere Darstellung nur den Sach-

verhalt wieder gibt, wie er auch im Protokoll der Sitzung vermerkt wird und somit das Gebot der 

Sachlichkeit voll erfüllt. 

 

Wir bitten daher um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welche Kriterien liegen den Forderungen nach Änderungen in Amtsblattartikeln zugrunde? 

2. Entscheidet der Leiter des Bürgermeisterbereiches allein über die Genehmigung oder 

Nichtgenehmigung von Beiträgen? 

3. Wie häufig werden Änderungen in Fraktionsbeiträgen gefordert? 

4. Warum werden die Fraktionen auf diese Weise gegängelt und in ihrer Meinungsäußerung 

beschnitten? 

 

 

gez. Karen Oehler  

Fraktionsvorsitzende 

 
 


